
GRAZ SIND WIR ALLE
graz.at/integration

Das Team des  
Integrationsreferats

Erfolgreiche  
Integration bedeutet ... 

Vielfalt als Stärke zu leben und Menschen  
Raum zu geben, ihre Potenziale zu entfalten. 

Gemeinsam mit engagierten Menschen  
in Graz bauen wir Brücken zwischen Kulturen 

und Generationen, fördern Begegnungen 
und gestalten eine gemeinsame Zukunft des 

respektvollen und friedlichen Zusammenlebens  
in unserer Stadt.

21.liela.li

Maryam Mohammadi (Fotografin),  
Alexandra Lambrecht (Integrationsreferat),  
Elif Yalcinkaya (porträtiert für den Bezirk Lend), 
Robert Krotzer (Integrationsstadtrat),  
Hugo Höbel (porträtiert für den Bezirk Straßgang), 
Joachim Hainzl (Verein Xenos),  
Kavita Sandhu (Leiterin Integrationsreferat)

graz.at/
lebensbilder

Sprachcafés mit Kinderbetreuung 

Gemeinsames Kochen und Kreativwerkstätten

Bewegungseinheiten und Radfahrkurse

Gemeinsames Wandern auf „musikalischen Pfaden“

Besuch von Kulturveranstaltungen und Erzählcafés 

Freizeitaktivitäten, wie Schwimmen, Spazieren oder Badminton

Interne Schulungen, Vorträge, Fachinputs und Interviews

Vernetzung in den Bereichen Integration, Migration, Asyl, Bildung und Sprache 

Interne Beratung und Fachauskunft an Schnittstellen

Abteilungsübergreifende Zusammenarbeit im Haus Graz

Mitwirkung in Strategieerarbeitung und Workshops 
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12.815 
Kroatien 

10.389 
Rumänien 

9.959  
Deutschland 6.099 

Türkei

3.935 
Syrien-
Arabische 
Republik

3.009 
Russische
Föderation

2.676 
Italien

4.821
Ukraine

5.625 
Ungarn

3.159 
Slowenien

3.503 
Afghanistan

8.058 
Bosnien und  
Herzegowina 

graz.at/ 
engagiert

242.501 

Österreicher:innen 

52.522 

EU-Bürger:innen

49.984

Nicht EU-Bürger:innen

Stadt Graz | Abteilung für Bildung und Integration | Geschäftsbereich Integration
Keesgasse 6, 8010 Graz, +43 316 872-7481, integrationsreferat@stadt.graz.at, graz.at/integration

Netzwerktreffen – Graz entwickelt Ehrenamt

Transportunterstützung

Treffpunkt Ehrenamt

Recht und Beratung

graz.at/fee

Capito-App
Einfach informiert in Graz

Mit der capito App erhält man 
hilfreiche Informationen direkt am 
Handy. So kann man sich einfach 
und schnell über alles Wichtige 
in Graz informieren und sich gut 
orientieren.

fee – Ehrenamtsbörse  
der Stadt Graz
Eine Kooperation mit  
Jugend am Werk

Das fee-Netzwerk umfasst 184 
Organisationen und Vereine und 
bietet pro Monat zirka 130 bis 
150 Angebote aus verschiedenen 
Themenbereichen an. 

Und das Netzwerk wächst – 
2025 sind 11 neue Anbieter 
dazugekommen. Darüber 
hinaus gingen monatlich rund 
100 Anfragen von engagierten 
Grazer:innen ein, die sich ehren-
amtlich einbringen möchten.

 GRAZ  
IST  
ENGAGIERT
    Es ist uns eine Ehre.

Schulung, Vernetzung & Kooperation
Mitwirkung des Integrationsreferates

Die LieLA-Kurse
Innovativ Deutsch lernen in Graz

Das „Liechtenstein language program“ ist eine alternative 
Lernmethode, die effizientes Deutschlernen mit Spiel,  
Spaß und Entspannung möglich macht. 4 Kurse mit 48 
Kursplätzen fanden statt und erfreuten sich großer Beliebtheit.

Angebote für Grazer Schulen
229 Workshops mit den Kernbotschaften:

Achtsamkeit der Menschenrechte, Stärkung des Demokratie-
verständnisses, gleichberechtigtes Miteinander, Gewalt
prävention, Ablehnung jeder Form von Diskriminierung.

Schnittstelle Asyl
Erfolgreiches Integrationsprojekt in Graz 

Die gemeldete Zahl der Asylsuchenden blieb in Graz 
stabil mit unter 1.000 Personen in der Grundversorgung.
In Kooperation mit der Holding Graz und Jugend am Werk 
wurde das laufende Remunerationsprojekt weitergeführt. 
100 Asylsuchende konnten bei Straßen-, Park- und 
Murufer-Reinigung unterstützen. 

13. Grazer Sprachenfest
In Vielfalt vereint!

Am 26. September 2025 fand bereits 
zum 13. Mal das Sprachenfest unter 
dem Motto „In Vielfalt vereint!“ 
statt. Auch das Integrationsreferat 
war mit einem Informationsstand 
vertreten. Dieser zog zahlreiche 
Schüler:innen an, die sich besonders 
über die Möglichkeit freuten, an einem 
abwechslungsreichen Sprachenquiz 
teilzunehmen.

Buchpräsentation
„Lebensbilder“ – Jeder Mensch hat eine Geschichte zu erzählen.

Im Auftrag der Stadt Graz haben der Sozialhistoriker Joachim Hainzl und die Fotografin Maryam Mohammadi Menschen  
aus allen 17 Grazer Bezirken porträtiert. Das Buchprojekt „Lebensbilder“ gibt Einblicke in persönliche Lebensgeschichten  
von Menschen, die in Graz leben und arbeiten, und macht die Vielfalt der Stadt sichtbar. Ziel des Projekts ist es, Verständnis 
zu fördern, Vorurteile abzubauen und den Dialog zu stärken.

Interesse an dem Buch? Schreiben Sie uns!  
integrationsreferat@stadt.graz.at

Kino für alle
Filmspaß für Groß und Klein

Das Ehrenamtskino am Tag der 
Freiwilligenarbeit, dem 5. Dezember, 
ist mittlerweile zu einer schönen 
Tradition geworden. Auch in diesem 
Jahr folgten über 300 Freiwillige mit 
ihren Kindern der Einladung ins 
Familienkino und genossen den Film 
„Drachenzähmen leicht gemacht“ 
im KIZ Royal Kino. Zusätzlich 
wurden am selben Tag rund 
200 Kinder aus den Lerncafés und 
der Lernbetreuung des Roten Kreuzes 
zu der Filmvorführung „Mission 
Mäusejagd“ eingeladen. Für Popcorn 
und Getränke war gesorgt, und die 
jungen Gäste hatten sichtlich großen 
Spaß bei der Filmvorführung.

Schulungen 
Haus Graz Akademie

Im Jahr 2025 konnten über das 
Integrationsreferat neue Schulungs-
angebote in der Haus-Graz-Akademie 
zu den Themen Antidiskriminierung 
und Fremdenrecht angeboten werden. 
Die Schulungen richteten sich an 
Mitarbeiter:innen im Haus Graz und 
stießen auf sehr großes Interesse. 
Aufgrund der hohen Nachfrage war 
es erforderlich, zusätzliche Termine 
anzubieten.
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 GRAZ SIND
WIR ALLE
Tätigkeitsbericht 2025
graz.at/integration

 345.007 
Menschen aus 168 Nationen leben in Graz und Graz wächst.  
Alle verwendeten Zahlen: Stand 1.1.2026

 104
Stunden Beratung und Unterstützung 
im Bildungsbereich durch unsere 
Bildungskoordinatorinnen aus 
verschiedenen Communities.

307.929 
Menschen haben in Graz  
ihren Hauptwohnsitz

37.078
Menschen haben einen  
Nebenwohnsitz in Graz. 

 285 
Workshops zur Sensibilisierung und 

Wissensvermittlung für Communities, 
Eltern, Schulen, Kindergärten 

und Multiplikator:innen in den 
Themenfeldern Antirassismus 

und Gewaltprävention.

Begegnungsangebote für Erwachsene
Förderung von Begegnung und Dialog

Newsletter
4 Mal jährlich erscheint der Newsletter des Integrationsreferats mit aktuellen  
Informationen zu Projekten und Veranstaltungen in Graz. Interessiert?  
Einfach anmelden: integrationsreferat@stadt.graz.at 

Zusammenwirken
8. Vernetzungstreffen Integration

Das mittlerweile 8. Vernetzungstreffen im Integrationsbereich fand wieder in 
den Räumlichkeiten des Rathauses statt. Inhaltlich standen das 30-jährige 
Bestehen des Migrant:innenbeirats der Stadt Graz sowie praxisnahe Inputs 
zu Energiespartipps und Abfalltrennung im Mittelpunkt. Eröffnet wurde die 
Veranstaltung mit einem Poetry Slam von Muhammed Dumanli, die musika-
lische Begleitung übernahm der Schüler:innenchor des BORG Dreierschützen-
gasse. Für Fördernehmer:innen sowie Netzwerkpartner:innen eine beliebte 
Plattform für Austausch und Vernetzung.

Erfolg 
beim Österreichischen Verwaltungspreis

Deutschlernen und gleichzeitig  
die neue Heimatstadt kennenlernen –  
genau das ermöglichen die  
Deutsch-Lernmaterialien des  
Integrationsreferats. Bereits fünf Lernpakete zu unter-
schiedlichen Themenfeldern wurden entwickelt und 
stehen kostenlos auf der Stadt Graz Website zur Verfügung. 
Die Materialien vermitteln nicht nur Deutschkenntnisse, 
sondern erleichtern durch den gezielten Bezug zum  
lokalen Umfeld auch die Orientierung am neuen Lebensort.  
Das Projekt verbindet somit Deutschlernen mit dem  
Kennenlernen der Stadt Graz auf praxisnahe Weise.

Ausgezeichnet wurde das Projekt in der Kategorie:

© Marko Kovic

DIVERSITÄT, GLEICHSTELLUNG, 

INTEGRATION UND INKLUSION

Projekt graz.divers
Diversitätskompetenz 
in der Stadtverwaltung

Zur Stärkung der Diversität und 
insbesondere der Diversitäts-
kompetenz innerhalb der Stadt Graz 
wurde das neue interne Projekt 
„graz.divers“ initiiert. In diesem 
Rahmen führte das Integrations-
referat gemeinsam mit der 
Magistratsdirektion Workshops 
mit Vertreter:innen relevanter 
Verwaltungsbereiche der Stadt Graz 
durch. Aufbauend auf den Ergeb-
nissen dieser Workshops wurden 
Maßnahmen in den Bereichen 
Personal, Organisation, Schulungs- 
und Serviceangebote sowie Kommu-
nikation und Öffentlichkeitsarbeit 
erarbeitet, deren Umsetzung für das 
Jahr 2026 vorgesehen ist.

So sind wir 
Ein Film über das Miteinander

Mit dem neuen Veranstaltungsformat 
„Reden wir übers Ehrenamt“ lud 
die Servicestelle zu einem offenen 
Austausch über die Zukunft des 
freiwilligen Engagements. Rund 
70 Teilnehmer:innen folgten der 
Einladung ins Joanneumsviertel. Zu 
Beginn sprach Regisseur Oliver Pink 
über seine vielseitige Filmarbeit und 
im Anschluss wurde zur Einstimmung 
sein Film „So sind wir“, gezeigt, 
der sich mit vielen Facetten der 
Freiwilligenarbeit auseinander-
setzt. Anschließend diskutierten am 
Podium Vereinsfunktionär:innen 
verschiedener NGOs gemeinsam 
mit Moderatorin Claudia Gigler über 
aktuelle Herausforderungen und 
Perspektiven des Ehrenamts. 

TOP 12  
Nationalitäten in Graz. Graz ist international. Nationalitäten Stand: 1.1.2026
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Illustration: © Adobe Stock/Stafeeva

 3.690
Neu in Graz-Taschen  
mit vielen Informationen für 
Neu-Grazer:innen wurden an den 
Servicestellen der Stadt verteilt und 
enthalten praktische Tipps, die den 
Einstieg in das Leben in der Stadt 
erleichtern sollen.

 147
Förderprojekte wurden im Jahr 2025  
im Integrationsbereich zu verschie-
densten Themen bearbeitet, gefördert 
und begleitet. Das Spektrum reichte 
von Projekten zur Deutschförderung für 
Kinder und Erwachsene über vielfältige 
Begegnungsangebote bis hin zu 
zahlreichen Beratungsprojekten.

339 
Dolmetschstunden zur Unterstützung 
bei Beratung, Information, Austausch, 
Veranstaltungen und zur Überwindung 
sprachlicher Barrieren wurden 
geleistet.

4.727
Deutschkursplätze für Männer,  
Frauen, Jugendliche und Kinder  
wurden 2025 gefördert. Alle 1.275 Plätze 
der Sommerschule waren ausgebucht, 
und die Kinder und Jugendlichen 
hatten viel Spaß beim Lernen, kreativen 
Arbeiten und Spielen.

Gemeinsam gewachsen
Lachen, erzählen, feiern

Mit rund 200 Gästen wurde das 20-jährige Bestehen des Integrations-
referats gefeiert – ein Fest voller Erinnerungen, Wertschätzung und 
echter Begegnungen. Besonders persönlich war das fünfminütige 
Video des Teams, das zeigte, wie viel Herzblut, Engagement und 
Ausdauer in Integrationsarbeit stecken. Viele Momente luden zum 
Innehalten ein – zum Zurückblicken auf Erreichtes und auf die  
vielen Menschen, die diesen Weg mitgegangen sind. 

Die Ansprachen machten deutlich, was Integration ausmacht: 
Zuhören, Zusammenhalt und das gemeinsame Gestalten einer 
vielfältigen Gesellschaft. Sie würdigten das Engagement der 
Mitarbeitenden und Ehrenamtlichen und gaben zugleich  
Zuversicht für die kommenden Jahre. Trotz aller Emotionen  
kam auch die Leichtigkeit nicht zu kurz –  
es wurde gelacht, erzählt und gefeiert.

© Foto Fischer (4)

 20 JAHRE
Integrationsreferat – ein Fest voller Begegnungen.

EIN JUBILÄUM DAS SPÜRBAR 

MACHTE: INTEGRATION IST  

MEHR ALS ARBEIT. SIE IST 

BEZIEHUNG, VERANTWORTUNG 

UND GELEBTE GEMEINSCHAFT.

Die 4 Rechts- und Steuerrechts-
beratungen der Expertin Heike 
Stark-Sittinger waren ausgebucht. 
24 Vereine aus dem Ehrenamts-
bereich erhielten wertvolle Tipps und 
Ratschläge rund um Statuten und 
Steuern.

Im Kooperationsprojekt  
„Wir helfen beim Transport“ 
konnten wir mit tatkräftiger 
Unterstützung vom Verein ERfA 
(Erfahrung für Alle) etlichen 
Vereinen bei ihrem Umzug 
helfen. 

In Kooperation mit Jugend am 
Werk gibt es das Ehrenamtsprojekt 
„Treffpunkt Ehrenamt“. Die sechs zur 
Verfügung gestellten Räumlichkeiten 
wurden im Jahr 2025 von 13 Vereinen 
insgesamt 1.024 Stunden genutzt.

Supervision im Ehrenamt

Für die 14 offenen Supervisions-
gruppen, die von den erfahrenen 
Supervisor:innen Herwig Thelen und 
Birgit Mahrle-Haas geleitet werden, 
gab es heuer 58 Anmeldungen von 
engagierten Grazer:innen.

Im Jahr 2025 standen die zwei Netzwerktreffen „Graz entwickelt 
Ehrenamt“ ganz im Zeichen von Serviceleistungen und Angeboten 
für Vereine. Beim 15. Treffen im Rathaus am 8. April stellten die 
Landfrauen die Zeit-Hilfs-App für die Steiermark vor, die auch 
eine Ehrenamtsversicherung beinhaltet. Am 7. Oktober fand das 
16. Netzwerktreffen im Veranstaltungsraum der ABI (Abteilung 
für Bildung und Integration) statt, Thema war alles rund um 
den Freiwilligenpass der Republik Österreich. Über 100 Teilneh-
mer:innen aus 77 Organisationen und Vereinen konnten bei den 
Veranstaltungen begrüßt werden. Ein besonderer Dank gilt den 
12 interessanten und vielfältigen Beiträgen beim OPEN MIC, wo 
wertvolle Impulse gesetzt wurden. Gemeinsam mit der Stadt Graz 
möchte das Netzwerk das Ehrenamt weiterentwickeln, neue Ideen 
einbringen und die Zusammenarbeit weiter stärken.

In diesem Jahr  
standen viele Vereine  
und Bürger:innen ... 

vor großen Herausforderungen, nicht zuletzt durch 
Kürzungen auf Landesebene. Ich bin froh, dass wir als 

Stadt verlässlich an der Seite unserer Bündnispartner:innen 
stehen können, um weiterhin ein gutes Zusammenleben 

aller Grazer:innen zu fördern.  
Ich danke daher dem Integrationsreferat für die  
professionelle und menschliche Arbeit in diesen  

herausfordernden Zeiten ganz herzlich!“

fee-Award
Auszeichnung für ehrenamtliche Projekte 

Bei strahlendem Sommerwetter ging der fee-Award 2025 auf der 
Murinsel mit rund 120 Vertreter:innen im Ehrenamtsbereich über 
die Bühne. Nach einer durchgeführten Abstimmung im Netzwerk 
wurde der Award erstmals in zwei Kategorien vergeben:

In beiden Kategorien wurden jeweils zwei Projekte von einer 
Fachjury ausgezeichnet. Die Gewinner:innen bekamen eine 
Urkunde, den FEE-Award (eine Flügel-Statue aus Holz) und ein 
Preisgeld von je 700 Euro überreicht. Auch 2025 konnte sich ein  
positiver Trend fortsetzen: Mit insgesamt 46 eingereichten 
Projekten wurde zum dritten Mal in Folge ein neuer Rekord  
bei den Einreichungen erreicht.

Kategorie 1: Organisation hauptamtlich – Umsetzung ehrenamtlich

Kategorie 2: Organisation ehrenamtlich – Umsetzung ehrenamtlich

Kaffee mit Herz – On Tour 
Ehrenamtsmesse „Die Engagiert 25“

Eine schöne und vor allem sehr nachhaltige Kooperation mit der  
Universität Graz und dem Schubertnest ist die jährlich stattfindende 
Ehrenamtsmesse der Universität Graz „Die Engagiert“. Rund 30 Organisationen  
und Vereine informierten Studierende über vielfältige Möglichkeiten, sich 
ehrenamtlich zu engagieren. Wir waren mit „Kaffee mit Herz“ ebenfalls  
vertreten und konnten viele interessante Gespräche führen. 

Auch beim Sommerfest von „Miteinander in Andritz“ bedankten wir uns mit 
dem „Kaffee mit Herz“ für das Engagement der Andritzer:innen. In entspannter 
Atmosphäre und bei vielen guten Gesprächen wurde einmal mehr sichtbar,  
wie freiwilliger Einsatz, Zusammenhalt und gelebtes Miteinander einen  
Stadtteil prägen. Ein herzliches Dankeschön an alle, die sich tagtäglich  
für eine lebendige und solidarische Nachbarschaft einsetzen.	
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Integrationsstadtrat  
Robert Krotzer

Zusammen
kommen
Sommerkino für alle

Beim Sommerkino für alle im  
August wurde der Lesliehof  
zum Treffpunkt für ein 
gemeinsames Filmerlebnis  
und ein entspanntes 
Zusammenkommen.  
Rund 170 Gäste besuchten 
die Open-Air-Vorführung 
des Kultfilms „Das Fest 
des Huhnes“ bei freiem 
Eintritt – ein Abend für 
Kinogenuss, Austausch 
und gute Stimmung  
unter freiem Himmel.


